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c) 

 
 
S A T Z U N G 

 

„Schach-Sport-Club Graal-Müritz e.V." 

(Fassung vom 06. April 2014) 

 
§ 1  Name, Sitz, Geschäftsjahr  

(1) Der Verein führt den Namen "Schach-Sport-Club Graal-Müritz e. V.".  

(2) Er hat seinen Sitz in Graal-Müritz.  

 
(3) Er ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Rostock eingetragen.  

 

(4) Das Geschäftsjahr des Vereins beginnt am 01. September eines 

Jahres und endet am 31. August des darauffolgenden Jahres.  

 

 

§ 2  Vereinszweck  

 
(1) Der Verein hat den Zweck, den Schachsport zu pflegen, 

insbesondere auch die Jugend für diesen Sport zu begeistern und für 

Einwohner und Gäste des Ostseebades einen Freizeitsport anzubieten.  

 

(2) Der Verein verfolgt ausschließlich und ·unmittelbar gemeinnützige 

Zwecke i. S. des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgaben-

ordnung. Der Verein ist selbstlos tätig. Die Mittel des Vereins ein-

schließlich etwaiger Überschüsse werden nur für die satzungsmäßigen 

Zwecke des Vereins verwendet. Die Mitglieder des Vereins dürfen in 

ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine Zuwendungen aus Mitteln des 

Vereins erhalten. Die Mitglieder dürfen bei ihrem Ausscheiden oder bei 

Auflösung oder Aufhebung des Vereins keine Anteile des Vereins-

vermögens erhalten. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem 

Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 

Vergütung begünstigt werden.  
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(3) Der Vereinszweck soll insbesondere durch folgende Maßnahmen 

erreicht werden: 

Gewährleistung eines regelmäßigen und geordneten Spielbetriebes. 

Durchführung von Spielstunden unter Leitung eines Schachtrainers, 

Teilnahme an Mannschafts-und Einzelmeisterschaften, Abhaltung von 

Versammlungen und Vorträgen, Spielangebote für Einwohner und Gäste 

des Ostseebades. 

 

 

§ 3  Mitgliedschaft  
I  
 
(1) Vereinsmitglieder können natürliche volljährige Personen, aber auch 
juristische Personen werden, die den Zweck des Vereins anzuerkennen 

und zu fördern bereit sind. Jugendliche unter 18 Jahren bedürfen der 

Erlaubnis der Eltern. Stimmberechtigt sind Mitglieder erst ab Voll-

jährigkeit.  

 

(2) Der Aufnahmeantrag ist dem Vorstand schriftlich zur Entscheidung 

einzureichen. Bei Ablehnung des Aufnahmeantrags ist der Vorstand 

nicht verpflichtet, dem Antragsteller die Gründe mitzuteilen. Die Ent-

scheidung des Vorstandes über den Antrag auf Aufnahme in den Verein 

kann durch die Mitgliederversammlung revidiert werden. 

 

(3) Der Schach-Sport-Club Graal-Müritz e. V. haftet nicht für fahrlässig 

verursachte Schäden oder Verluste, die Mitglieder bei der Benutzung von 

Anlagen oder Einrichtungen und Geräten des Vereins oder bei Vereins-

veranstaltungen erleiden, soweit solche Schäden oder Verluste nicht  

durch Versicherungen gedeckt sind. Der Verein haftet seinen Mitgliedern 

gegenüber nicht für Schäden aus einem fahrlässigen Verhalten der 

Repräsentanten des Vereins. Dies gilt insbesondere auch für Schäden, 

die bei der Ausübung der Mitgliedschaftsrechte entstehen können, für 

Schäden aus Unfällen und Diebstählen.  

 

 

 

§ 4  Beendigung der Mitgliedschaft  
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(1) Die Mitgliedschaft endet durch freiwilligen Austritt, Ausschluss aus 

dem Verein, Verlust der Rechtsfähigkeit der juristischen Person oder 

dem Tod des Mitglieds.  

 

(2) Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber 

einem vertretungsberechtigten Vorstandsmitglied. Er ist nur zum Schluss 

eines Geschäftsjahres zulässig.  

 

(3) Der Ausschluss erfolgt durch Beschluss des Vorstandes. Er ist zu-

lässig, wenn das Mitglied gegen die Interessen des Vereins verstoßen 

hat oder trotz Fälligkeit mit einem Mitgliedsbeitrag länger als drei Monate 

in Rückstand ist.  

 

 

§ 5  Mitgliedsbeiträge  

 
(1) Die Höhe des Mitgliedsbeitrages wird durch die Mitgliederversamm-
lung festgelegt, er gilt solange, bis er durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung neu festgesetzt wird. 
(2) Der Mitgliedsbeitrag ist ein Geschäftsjahresbeitrag. Er fällt auch dann 
in voller Höhe an, wenn die Mitgliedschaft innerhalb eines Geschäfts-
jahres endet. 

(3) Der Mitgliedsbeitrag ist zum Beginn des neuen Geschäftsjahres 

fällig. 

 

 

§ 6  Organe des Vereins  

 

Vereinsorgane sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.  

 

 

§ 7  Vorstand  

 

(1) Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus  

- 1. Vorsitzender  

- 2. Vorsitzender  

- Kassenwart.  

Der Vorstand führt die Geschäfte ehrenamtlich. 
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(2) Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Je zwei 

Vorstandsmitglieder vertreten den Verein gemeinsam.  

 

(3) Rechtsgeschäfte mit einem Wert über 400,-- EUR sind für den Verein 

nur verbindlich, wenn die Zustimmung der einfachen Mehrheit aller 

Mitglieder schriftlich erteilt ist. 

 

 
d) 

§ 8 Aufgaben und Zuständigkeit des 

Vorstandes 

 
(1) Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, 

soweit sie nicht einem anderen Organ durch Satzung zugewiesen sind. 

Zu seinen Aufgaben zählen insbesondere  

-Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie 

Aufstellung der Tagesordnung  

-Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung 

-Vorbereitung eines etwaigen Haushaltsplanes, Buchführung, Erstellung 

des Jahresberichtes, Vorlage der Jahresplanung  

-Beschlussfassung über Aufnahmeanträge, Ausschlüsse von 

Mitgliedern. 

-Planung und Kontrolle der Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

§ 9  Wahl des Vorstandes  

 

(1) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung gewählt. 

Vorstandsmitglieder können nur Mitglieder des Vereins werden. Die Mit-

glieder des Vorstandes werden für die Zeit von 2 Jahren gewählt. Der 

Vorstand bleibt bis zu einer Neuwahl im Amt.  

 

(2) Mit Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als 

Vorstand.  

 

 

§ 10 Vorstandssitzungen  
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(1) Vorstandssitzungen finden jährlich mindestens zwei Mal sowie nach 

Bedarf statt. Die Vorlage einer Tagesordnung ist nicht notwendig.  

 

(2) Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit.  

 

(3) Beschlüsse des Vorstandes können bei Eilbedürftigkeit auch 

schriftlich oder fernmündlich gefasst werden, wenn alle Vorstands-

mitglieder ihre Zustimmung zu dem Verfahren schriftlich oder fern-

mündlich erklären. Schriftlich oder fernmündlich gefasste Vorstands-

beschlüsse sind schriftlich niederzulegen und vom Vorsitzenden zu 

unterzeichnen. 

 

 

§ 11 Mitgliederversammlung  

 

(1) In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied - auch ein 

Ehrenmitglied - eine Stimme. Die Übertragung der Ausübung des 

Stimmrechts auf andere Mitglieder ist nicht zulässig.  

 

(2) Die Mitgliederversammlung ist für folgende Angelegenheiten 

zuständig:  

a) Wahl, Abberufung und Entlastung des Vorstandes  

b) Festlegung des Jahresabschlusses und der Höhe der Jahresbeiträge 

c) Wahl des Kassenprüfers 

d) Beschlussfassung über Änderungen der Satzung und über die 

Vereinsauflösung  

e) Ernennung von besonders verdienstvollen Mitgliedern zu Ehren-

mitgliedern durch Beschluss der Mitgliederversammlung 

f) weitere Aufgaben, soweit sich dies aus der Satzung oder nach Gesetz 

sich ergibt.  

 

(3) Mindestens einmal im Geschäftsjahr findet eine ordentliche MitgIie-

derversammlung statt. Sie wird vom Vorstand mit einer Frist von zwei 

Wochen unter Angabe der Tagesordnung durch schriftliche Einladung 

einberufen. Das Einladungsschreiben gilt als zugegangen, wenn es an 

die letzte vom Vereinsmitglied bekanntgegebene Adresse gerichtet 

wurde.  
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(4) Die Tagesordnung der Mitgliederversammlung ist zu ergänzen, wenn 

dies ein Mitglied bis spätestens eine Woche vor dem angesetzten Ter-

min schriftlich fordert. Die Ergänzung ist zu Beginn der Versammlung 

bekanntzumachen.  

 

(5) Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind auf Antrag der 

Mitglieder einzuberufen, wenn 1/3 der Vereinsmitglieder die Einberufung 

schriftlich unter Angabe der Gründe verlangt.  

 

(6) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 

anwesenden Mitglieder beschlussfähig. Beschlüsse werden mit 

einfacher Mehrheit der gültigen Stimmen angenommen. 

 

(7) Satzungsänderungen bedürfen einer 3/4 Mehrheit der anwesenden 

Mitglieder. Hierbei kommt es auf die abgegebenen gültigen Stimmen an.  

 

(8) Satzungsänderungen, die von Aufsichts-, Gerichts-, oder Finanz-

behörden aus formalen Gründen verlangt werden, kann der Vorstand 

von sich aus vornehmen. Diese Satzungsänderungen müssen allen 

Vereinsmitgliedern alsbald schriftlich mitgeteilt werden. 

 

 

§ 12 Protokollierung 

 

Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll 

zu fertigen, das von dem Versammlungsleiter und dem 

Schriftführer (Protokollführer) zu unterzeichnen ist. 

 

 

§ 13 Kassenprüfer  

 
(1) Der von der Mitgliederversammlung für 2 Jahre gewählte Prüfer 

überprüft die Kassengeschäfte des Vereins auf rechnerische Richtigkeit. 

Die Kassenprüfung erstreckt sich nicht auf die Zweckmäßigkeit der vom 

Vorstand genehmigten Ausgaben.  

(2) Eine Überprüfung hat mindestens einmal im Jahr zu erfolgen; über 

das Ergebnis ist in der Jahreshauptversammlung zu berichten.  



 

Seite 7 von 7 

 

 

(3) Kassenprüfer dürfen keine Vorstandsmitglieder sein.  

 

 

§ 14 Auflösung des Vereins  

 
(1) Die Auflösung des Vereins ist durch Beschluss der Mitglieder-

versammlung mit 3/4 Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder herbei-

zuführen. Im Falle der Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbe-

günstigter Zwecke fällt das Vereinsvermögen an eine Körperschaft des 

öffentlichen Rechts oder einer anderen steuerbegünstigten Körperschaft, 

die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige oder mildtätige 

Zwecke für Bürgerinnen und Bürger des Ostseebades Graal-Müritz  zu 

verwenden hat.  

 

(2) Wird mit der Auflösung des Vereins nur eine Änderung der Rechts-

form oder eine Verschmelzung mit einem gleichartigen anderen Verein 

angestrebt, wobei die unmittelbare ausschließliche Verfolgung des 

bisherigen Vereinszwecks durch den neuen Rechtsträger weiterhin 

gewährleistet wird, geht das Vereinsvermögen auf den neuen Rechts-

träger über. 

 

 
Vorstehende Satzung wurde am 6. April 2014 in Graal-Müritz von der 

Mitgliedervollversammlung beschlossen. 

 

 


